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EDITORIAL

Liebe Leserin, 

lieber Leser 

auch in diesem Heft finden Sie Ge-
danken über den Frieden, den Frie-
den zwischen dir und mir, der so oft 
durch Vorurteile, Befindlichkeiten, 
nachtragendes Verhalten oder Un-
einsichtigkeit gestört ist und uns 
das Leben unnötig erschwert. Tole-
ranz und Humor können uns hel-
fen, anders mit Konflikten umzu-
gehen und diesen „kleinen Frieden“ 
wieder herzustellen. 
Ein anderes Thema, passend zum 
sonnigen Frühling und dem kom-
menden Sommer ist die Beschäf-
tigung mit der Natur. Im Kinder-
garten in Rath erleben schon unsere 
Jüngsten das „Jahr der Bienen“ und 
lernen so von klein auf, achtsam mit 
der Natur umzugehen. In Ostheim 
entsteht eine Blühwiese – eine Au-
genweide für die Menschen und ein 
gedeckter Tisch für Insekten.
Wir laden ein zu besonderen Veran-
staltungen, u.a. einem Chorkonzert, 
dem Sommerkino, dem Auftritt 
der „Rotznas“ (Krätzchensänger) 
und unserem schon traditionellen 
Hofflohmarkt. Kommen Sie vor-
bei und genießen sie die Angebo-
te! Hinweisen möchten wir auf die 
Sommerpause des Gemeindebüros 
in Ostheim vom 04.08. bis 27.08., 
in Rath schließt das Gemeindezent-
rum vom 14.07 bis 01.08..
In dieser Zeit finden im jeweiligen 
Bezirk außer Gottesdiensten keine 
Veranstaltungen statt. 
 

Mit herzlichen, sommerlichen Grü-
ßen

Ihre Susanne Euler-Bertram
für das Redaktionsteam
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• Nicht zuletzt werden alle Konfirman-
den auch zur Konfirmation zugelassen. 
Der Konfirmationsgottesdienst findet 
am 08.06.2025 um 11.oo Uhr in der Ver-
söhnungskirche in Rath- Heumar statt. 

Die Termine unserer (anderen) beson-
deren und gemeinsamen Gottesdienste 
entnehmen Sie bitte dem Predigtplan 
in diesem Heft. Wir freuen uns auf Ihr 
Erscheinen.

Bau- und Immobilienangelegen-
heiten 

• Unsere Versöhnungskirche in Rath 
verfügt mit einer neuen Rampe nun 
auch am Haupteingang über einen bar-
rierefreien Zugang. 

BERATEN UND BESCHLOSSEN

Aus dem Presbyterium
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(bet) Liebe Gemeinde! Folgende Dinge 
haben uns zuletzt in und für unsere Ge-
meinde bewegt:

Gemeindeangelegenheiten

• Im Bezirk Ostheim werden wir in Zu-
kunft bei einem Katastrophenfall, von 
dem wir natürlich alle hoffen, dass er 
nie eintritt, unsere Gemeinde und die 
Allgemeinheit auch mit einem Glocken-
alarm warnen.

• Die Blühwiese wurde inzwischen an-
gelegt und wir gehen davon aus, dass sie 
auch gut gedeihen wird. Die Besonder-
heit einer solchen Blühwiese ist die, dass 
dort der Boden besonders nährstoffarm 
ist und dadurch solche, immer seltener 
werdende, Blühpflanzen gedeihen kön-
nen, die ansonsten durch andere Pflan-
zen verdrängt würden.

Wir freuen uns sehr...
... wenn Sie gern ab und zu einen Spaziergang durch Ostheim machen und Lust haben, 
dreimal im Jahr einige Exemplare unserer Gemeindezeitung „Impulse“ mitzunehmen und 
zu verteilen.
Sie können sich dazu im Gemeindebüro telefonisch (0221/ 890 26 39), per E-Mail            	
(ga-ostheim@ekir.de) oder persönlich (Gemeindebüro Heppenheimer Str. 7) bei Michaela 
Koniarek melden, die Sie gut und gern mit näheren Informationen versorgt.
Christa Atten

• Das Dach unseres Pfarrhauses in Rath 
wies starken Moosbefall auf. Um Schä-
den zu vermeiden, musste dieses entfernt 
werden.

• Unser ehemaliges Pfarrhaus in 
Ostheim hingegen hat eine neue Ver-
wendung gefunden. Am 09. Mai hat 
der Familiendienst Lebensrat sein Fam-
Di-Quartier feierlich eingeweiht. Wir 
freuen uns über unseren neuen Mieter 
und wünschen ihm bei seiner Arbeit 
Gottes Segen.
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(Wen) „Mir aber hat Gott gezeigt, dass 
man keinen Menschen unheilig oder 
unrein nennen darf.“ (Apostelgeschich-
te 10,28) – dies sind Worte, die der Er-
zählung nach der Apostel Petrus zum 
römischen Hauptmann Cornelius sagt, 
als dieser ihn in sein Haus einlädt. Voll-
ständig heißt es dort eigentlich: „Ihr 
wisst, dass es einem jüdischen Mann 
nicht erlaubt ist, mit einem Fremden 
umzugehen oder zu ihm zu kommen; 
Mir aber hat Gott gezeigt, dass man 
keinen Menschen unheilig oder unrein 
nennen darf.“ 

Petrus war Christ, jüdischer Her-
kunft. Die fremden Besatzer, die 
zudem andere Götter anbete-
ten, waren vielen damaligen 
Juden ein Gräuel und der 
Umgang mit ihnen ver-
pönt. Gerade in religiösen 
Dingen wollten sie sich 
gegenüber Gott treu er-
weisen und von Römern 
distanzieren/fernhalten. 
Es war damals eine der 
herrschenden Lehrmei-
nungen, dass es angemes-
sen sei, sich abzugrenzen. 
Bis zu einem gewissen Gra-
de ist das sicher auch ver-
ständlich. Aber Petrus scheint 
auf seinem Weg der Nachfolge 
von Jesus eine neue Entdeckung ge-
macht zu haben, die er mit den folgen-
den Worten auf den Punkt bringt: „Mir 
aber hat Gott gezeigt, dass man keinen 
Menschen unheilig oder unrein nennen 
darf.“
Das ist ein starker Satz, der uns an vie-
len Punkten im Verhalten gegenüber 
unseren Mitmenschen in Frage stellt 
und herausfordert. Zwischenmenschli-
chen Frieden, der ja das Thema dieser 
IMPULSE-Ausgabe ist, gibt es nur da, 
wo die Einteilung in „rein“ und „un-
rein“ aufhört und überwunden wird. 
In den Religionen hat es immer wieder 
eine Einteilung zwischen „heilig“ und 
„unheilig“, „rein“ und „unrein“ gegeben. 

ANGEDACHT

Gedanken zum Monatsspruch
Aber diese Attribute bzw. Plakate kön-
nen schnell unbarmherzig oder gefähr-
lich werden.
Durch die Reformation wurde von 
Martin Luther und den übrigen Refor-
matoren die Unterscheidung zwischen 
heiligen und unheiligen Orten  sowie 
zwischen heiligen und unheiligen Men-
schen aufgehoben. Bei uns in den Evan-
gelischen Kirchen ist der Altarraum 
nicht heiliger als der übrige Kirchen-

raum oder ein Klassenzimmer und der 
Pfarrer ist auch nicht automatisch hei-
liger oder reiner als ein anderer Mensch 
oder ein anderes Gemeindemitglied. 
Und das ist gut so, weil es auf der Linie 
der Worte von Petrus ist. Luther hat das 
selbst auch so vertreten, dass die Men-
schen, so unterschiedlich sie sein oder 
sich gebärden können, nicht einzutei-
len sind in „heilig“ und “unheilig“ oder 
in „gut“ und „böse“, sondern, dass alle 
Menschen „simul justus et peccator“ 
sind (gleichzeitig Sünder und Gerechte). 

Er bezeichnete, wie es auch im Glau-
bensbekenntnis heißt, alle Christen des-
halb als die Gemeinschaft der Heiligen 
und keineswegs eine Elite oder heraus-
gehobene Gruppe derselben.

Abgrenzung führt zu Ausgrenzung

Immer wieder haben Abgrenzungen 
auch zu Ausgrenzungen geführt, zu 
Marginalisierung und Diabolisierung 
und damit zu Gewalt und Unfrieden. 
Wir haben in der Geschichte für unrein 
und unheilig erklärte „Hexen“ auf dem 
Scheiterhaufen gesehen, Prostituier-

te als von christlichen Gemeinden 
Verstoßene und vom Abendmahl 

Ausgeschlossene erlebt, obwohl 
Jesus selbst einen anderen 
Umgang mit ihnen pflegte 
und in der Zeit von Pan-
demien, etwa zur Zeit der 
Pest, sind die „bösen Ka-
tholiken“ in der protestan-
tisch majorisierten Stadt 
Nîmes in Südfrankreich 
aus der Stadt verwiesen 
worden. Heute sind sol-
che Diabolisierungen leider 

nach wie vor oder wieder in 
Mode. Gerade im politischen 

Raum werden heute gerne Pla-
kate verteilt, um Menschen oder 

ihre Anfragen zu diskreditieren. 
Ich erspare es mir, aktuelle Beispiele 

dafür zu nennen. Ich wünsche mir da 
eher eine Haltung wie die von Petrus 
und Luther, die auf Begegnung, Of-
fenheit und Verständigung angelegt ist. 
Immer daran denken: Wer mit einem 
Finger auf einen Menschen oder eine 
Menschengruppe zeigt, zeigt immer mit 
drei Fingern auf sich selbst zurück. Pla-
katierungen, Zuschreibungen und Kli-
schees tragen nicht zu Frieden zwischen 
Menschen bei, sondern verhindern ihn 
geradezu und sind Öl auf das Feuer von 
Konflikten. Die Bilder, die wir uns von-
einander machen, beeinflussen uns in 
unserem Verhalten und Umgang mitei-
nander und sperren uns selbst mit ein.
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Frieden – zwischen dir und mir

IMPULSE GESETZT

Aber unsere Wirklichkeit sieht anders 
aus. Viele Jahrzehnte wähnten wir uns 
in unserem Land in einem immerwäh-
renden Zustand des Friedens. Krieg gab 
es schon immer, selbst jetzt in unserem 
aufgeklärten Zeitalter. Aber durch den 
völkerrechtswidrigen Angriff Russlands 
auf die Ukraine kommt uns der Schre-
cken des Krieges sehr nahe. Fast täg-
lich werden wir mit den Auswirkungen 
dieser Katastrophe konfrontiert. Un-
ser Erschrecken über Krieg, Unrecht, 
Verbrechen und die Abwesenheit von 
Menschlichkeit führt uns den fragilen 
Zustand unserer Welt vor Augen. 
Der Frieden, innerhalb und zwischen 
Gesellschaften, gilt eigentlich als einer 
der höchsten Werte der Menschlichkeit. 
Und dieser Wert wurde und wird verra-
ten, denn Machtdenken, Anspruchshal-
tungen und Überlegenheitsphantasien 
bringen Menschen dazu, Grenzen nicht 
mehr zu akzeptieren, Menschen zu töten 

und sich selbst zum Maß aller Dinge zu 
erklären. Vor diesem Weltszenario fällt 
es schwer, noch den Frieden vor Augen 
zu sehen. Demos, Apelle, Aufrufe und 
Gebete halten kriegsbereite Menschen 
nicht auf, ihren todbringenden Weg 
fortzusetzen.

Wie sollen wir mit dieser Aussicht 
umgehen?

Fangen wir bei uns an. Frieden ist nicht 
nur die Abwesenheit von gewaltsamen 
Konflikten oder Krieg. Frieden bezieht 
sich auch auf einen inneren Zustand 
oder auf äußere Beziehungen. Frieden 
wird definiert als Eintracht, Harmonie 
und Ruhe. Frieden bedeutet eine gute 
Beziehung zu haben, zu sich selbst, zu 
anderen Menschen und für uns Christen 
auch zu Gott. Das heißt, Frieden fängt 
immer zuerst bei mir selbst an. Eine gro-
ße Verantwortung, aber auch eine große 

Möglichkeit, unsere kleine, persönliche 
Welt friedvoller und menschlicher zu 
gestalten. Wer sich für den Weltfrieden 
einsetzen will, muss zuerst damit begin-
nen, in seiner Umwelt einen Beitrag zum 
Frieden zu leisten.
Also, stiften wir erstmal Frieden mit 
uns selbst. Werden wir einverstanden 
mit uns, wie wir uns entwickelt haben. 
Hadern wir nicht mit unserem Schick-
sal, mit den Enttäuschungen, die uns 
das Leben bereitet hat. Liegen wir nicht 
mit uns selbst im Streit, lehnen wir uns 
nicht gegen unsere Wirklichkeit auf. 
Gehen wir zärtlich mit uns selbst um. 
Nur wenn ich mit mir selbst versöhnt 
bin, kann ich auch daran denken, Men-
schen in meiner Umgebung, die mit mir 
und mit anderen im Streit liegen, zu ver-
söhnen.
Frieden gibt es nicht umsonst. Für un-
seren persönlichen Frieden müssen wir 
selbst sorgen, für unseren inneren Frie-
den sowie auch in Versöhnung mit den 
Menschen, die in unserer Nähe leben. 
Und das Unvollkommene in uns akzep-
tieren, Frieden schließen mit dem Unge-
lösten und unseren Grenzen.

Was kann helfen?

Toleranz
Toleranz heißt dulden, ertragen und gel-
ten lassen von anderen Meinungen, Le-
bensweisen, Überzeugungen und Hand-
lungsweisen, die von unseren eigenen 
abweichen. Dadurch kann Gleichbe-
rechtigung entstehen. In unserer vielfäl-
tigen und multikulturellen Gesellschaft 
können wir ohne Toleranz nicht fried-
lich miteinander leben.

Konflikte
Im zwischenmenschlichen Miteinander 
entstehen zwangsläufig Konflikte. Da-
bei geht es um unterschiedliche Inter-

(Gal) Jeder ist gleich wert, jeder darf seine eigene Meinung vertreten und seine eigene Kultur und Religion leben. Was für eine 
Ausgangslage für ein gutes Miteinander zwischen uns Menschen!

Copyright: Skulptur "Hands Across the Divide" von Maurice Harron. Sie wurde aufgestellt als Zei-
chen der Versöhnung Diego Cue (Wikimedia) über politische (und religiöse) Grenzen hinweg bereits 
im Jahr 1992, in Derry, Nordirland. Foto von: Diego Cue (Wikimedia)
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IMPULSE GESETZT

essen, Ziele oder Wertvorstellungen, die 
als unvereinbar erscheinen. Ein Konflikt 
kann z. B. aus einer Störung zwischen-
menschlicher Beziehungen resultieren. 
Wichtig ist, Konflikte konstruktiv und 
respektvoll auszutragen. Hören wir ei-
nander zu und lassen den anderen die 
Sicht seiner Dinge vortragen. Es kommt 
nicht darauf an, wer Recht hat. Da wo 
wir Recht haben und darauf pochen, 
stehen wir allein. Versuchen wir gemein-
sam, an einer Lösung zu arbeiten.

Versöhnung
Nach einem ausgetragenen Konflikt 
muss die Versöhnung folgen, damit wir 
wieder friedvoll aufeinander zugehen 
können. Das muss nicht heißen, dass 
wir uns freudevoll in den Armen liegen. 
Versöhnung heißt, den anderen ernst 
nehmen, aber auch uns selbst mit un-
seren Gefühlen ernst nehmen. Trennen 
wir uns in Achtsamkeit für den anderen, 

Fortsetzung von Seite 5

nehmen wir die unterschiedlichen Be-
dürfnisse wahr und leben wir in guten 
Beziehungen zu unserer Umwelt.

Zuversicht
Trauen wir uns und den anderen zu, 
dass wir daran arbeiten können, eine 
gute Zukunft zu ermöglichen. Was wir 
heute im menschlichen Miteinander 
leisten, investieren wir für die Zukunft. 
Von alleine wird nichts gut. Es kommt 
auf uns an und unserer Bereitschaft, 
miteinander friedlich und respektvoll zu 
leben.

Hoffnung
Hoffen können ist lebensnotwendig. 
Trotz unserer unvollkommenen Welt 
hoffen wir auf eine gelingende Zukunft, 
auch wenn es keine absolute Gewissheit 
dafür gibt. Die Hoffnung ermöglicht 
uns, daran zu glauben, dass ein friedvol-
les Miteinander möglich ist, trotz aller 

Widerstände. Diese positive Einstellung 
ermöglicht es uns, aufeinander zuzuge-
hen und trotz aller Unterschiede in Frie-
den und Freiheit zu leben.

„Der Herr segne dich und behüte dich:
der Herr lasse sein Angesicht leuchten 
über dir und sei dir gnädig:
der Herr hebe sein Angesicht über dich 
und gebe dir Frieden.“ 

VORGESTELLT

TÄUFLINGE DES MONATS

Aus Gründen des Datenschutzes kann dieser Beitrag
 im Internet nicht veröffentlicht werden.

Bei Interesse an der vollständigen Version der IMPULSE 
melden Sie sich bitte bei Ihrem Gemeindebüro.

Ebenso liegen vollständige Druck-Versionen 
in den Gemeinderäumen aus.
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Falls Sie dies wünschen, teilen Sie uns 
bitte Ihre Kontaktdaten unter folgender 
E-mail-Adresse: 
snw-rath-heumar@gmx.de oder 
per Teamhandy: 0178 294 5007 mit. 
Ulrich Saßmannshausen für das 
Sprecherteam Rath/Heumar 

VORGESTELLT

Gemeinsame Aufbrüche in der Region 

Wir stellen uns vor

Das SeniorenNetzwerk Rath/Heumar, 
ursprünglich ein Projekt der AWO 
im Auftrag der Stadt Köln, ist seit Juli 
2024 selbst organisiert und bietet für 
Seniorinnen und Senioren verschiedene 
Aktivitäten an, wie zum Beispiel Gym-
nastik, Gedächtnistraining, Yoga, einen 
Literaturkreis, eine Smartphone Sprech-
stunde und Kegeln als auch unsere be-
liebte SchnibbelDisco, sowie Ausflüge 
und Vorträge. Das Programm wird je-
des Quartal aktualisiert und liegt im 
Foyer des  Gemeindezentrums der Ver-
söhnungskirche sowie in verschiedenen 
Geschäften, Apotheken und  Arztpraxen 

in Rath aus. Schauen Sie mal rein. Wir 
freuen uns auf Sie. Weiterhin kann das 
Programm gerne online als Datei bezo-
gen werden. 

SeniorenNetzwerk Rath/Heumar

Noch ist der Weg nicht ausgemacht, aber 
dass wir uns zusammentun müssen, um 
im Angesicht der vielen Kirchenaustrit-
te gemeinsam stärker zu werden, als Ge-
meinden zu überleben und den Dienst 
der Gemeinden an den Menschen auch 
weiterhin gewährleisten zu können, 
steht für uns außer Frage.
In den bisherigen Begegnungen haben 
wir gemerkt, dass uns mehr verbindet als 
wir gewusst haben oder geahnt hätten. 
Wir haben ein ähnliches Verständnis ei-
ner einladenden, offenen, den Menschen 
zugewandten Gemeindearbeit, anspre-
chender und mit Freude gefeierter Got-
tesdienste und die grünen Gebiete zwi-
schen unseren Gemeinden müssen nicht 
als trennend, sondern können auch als 
verbindend wahrgenommen werden und 
als ein Pfund, mit dem wir wuchern und 
neue Ideen entwickeln können, wie etwa 
gemeinsame Radausflüge, Gottesdienst 
im Grünen etc.

Die Pfarrerinnen und Pfarrer werden 
sich nun häufiger treffen, um ein Kon-
zept zu entwickeln, wie wir künftig 
eigentlich noch die pastorale Präsenz 
(Seelsorge, Taufen, Trauungen, Beer-
digungen etc.) gewährleisten können, 
wenn nun fast jedes Jahr eine(r) mehr in 
den Ruhestand geht und Stellen nicht 
oder geringfügiger wieder neu besetzt 
werden. Auf dem Feld der Gottesdienst-
plan-Erstellungen und der pfarramtli-
chen Urlaubsvertretungen arbeiten wir 
bereits zusammen. Eine Arbeitsgemein-
schaft „Öffentlichkeitsarbeit“ überlegt, 
wie wir gegenseitig besser auf unsere 
Angebote und Veranstaltungen auf-
merksam machen und uns auch tech-
nisch sinnvoll vernetzen können. Im 
kirchemusikalischen Bereich werden 
sich künftig die Gemeinden Porz und 
Porz-Wahn-Heide eine/n A-Kirchen-
musiker/in teilen. Die Gespräche für die 
Stellenausschreibung laufen auf Hoch-
touren. Außerdem soll es in naher Zu-

kunft ein gemeinsames Konzert unserer 
Chöre in der Region geben. Wir sind 
uns bewusst, dass die Leitungen und 
Gemeindemitglieder Zeit brauchen, um 
sich mehr und mehr kennen zu lernen 
und gute Erfahrungen miteinander zu 
machen bzw. „zusammen zu wachsen“. 
Wir wollen auf diesem Weg das jeweils 
Notwendige und Mögliche tun, dabei 
uns oder andere nicht überfordern und 
einen Schritt nicht vor dem Anderen 
tun. Wie bereits im letzten Sommer, la-
den wir auch diesmal ein zum

Regionalen Open-Air-Gottesdienst mit 
Segnung von Mensch und Tier am  
22. Juni 2025, 11.00 Uhr, 
auf Gut Leidenhausen

Der Gottesdienst unter Mitwirkung der 
Pfarrer/innen unserer Region findet im 
Eichenhof von Gut Leidenhausen unter 
Mitwirkung der Reiterlichen Jagdhorn-
bläser zu Köln und des Posaunenchors 
der Evangelischen Kirchengemeinde 
Porz statt.

(Wen) Seit gut einem Jahr sind die Presbyterien (Gemeindeleitungen) der Gemeinden Köln-Rath-Ostheim, Porz und Porz-
Wahn-Heide im Gespräch miteinander, wie wir künftig in der Region mehr kooperieren und uns gegenseitig stärken können. 
Das kann die Anstellung von gemeinsamen Personal durch sogenannte Kooperationsverträge betreffen oder ganz andere Felder 
oder gemeinsame Aktionen und kann gegebenenfalls irgendwann auch zu einer Gemeindefusion führen.

Fortsetzung von Seite 6
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*  Kirchenkaffee oder ggf. Imbiss bei          	
    Familiengottesdiensten
** Kindergottesdienst in Ostheim (s.                 	
	 S. 13)

GEMEINSAM GOTTESDIENSTE FEIERN

RATH-HEUMAR

Versöhnungskirche,
Erlöserkirchstr. 1
Gottesdienst i.d.R. 11.00 Uhr

OSTHEIM

Auferstehungskirche,
Heppenheimer Str. 7

Gottesdienst i.d.R. 09.30 Uhr

11.00 Uhr Predigtgottesdienst Herr Baumberger 15.06.25                 
Trinitatis

Herr Baum-
berger 09.30 Uhr Predigtgottesdienst **

11.00 Uhr Regionaler Gottesdienst 
auf Gut Leidenhausen mit Tier-
segnung

Herr Wenzel u. a. 22.06.25              
 1. So. n. Trin.        

Herr Wenzel 
u. a.

11.00 Uhr Regionaler Gottesdienst 
auf Gut Leidenhausen mit Tierseg-
nung

11.00 Uhr Familiengottesdienst * Herr Wenzel 29.06.25                 
 2. So .n. Trin. Herr Wenzel 09.30 Uhr Predigtgottesdienst

11.00 Uhr Predigtgottesdienst Herr Baumberger 06.07.25                 
 3. So. n. Trin. Herr Sicius 09.30 Uhr Abendmahlgottesdienst *

11.00 Uhr Gemeinsamer Abend-
mahlgottesdienst * Herr Wirthmann 13.07.25                    

 4. So. n. Trin.
Gemeinsamer Gottesdienst in 
Rath-Heumar

Gemeinsamer Gottesdienst in 
Ostheim

20.07.25            
 5. So. n. Trin. Herr Sicius 09.30 Uhr Gemeinsamer Predigt-

gottesdienst
11.00 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst mit Taufe Herr Wenzel 27.07.25        

 6. So. n.Trin.
Gemeinsamer Gottesdienst in 
Rath-Heumar

Gemeinsamer Gottesdienst in 
Ostheim

03.08.25              
7. So. n. Trin. Herr Wenzel 09.30 Uhr Gemeinsamer Abend-

mahlgottesdienst *
11.00 Uhr  Gemeinsamer Abend-
mahlgottesdienst * Frau Plath 10.08.25                    

 8. So. n. Trin.
Gemeinsamer Gottesdienst in 
Rath-Heumar

Gemeinsamer Gottesdienst in 
Ostheim

17.08.25   
9. So. n. Trin. Herr Wenzel 09.30 Uhr Gemeinsamer Predigt-

gottesdienst

11.00 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst mit Taufen Herr Wenzel 24.08.25                

10. So. n. Trin.
Gemeinsamer Gottesdienst in 
Rath-Heumar

11.00 Uhr  Kinderfreizeitrück-
blicksgottesdienst

Freizeitteam / 
Herr Wenzel

31.08.25  
11. So. n. Trin. Herr Wenzel 09.30 Uhr Predigtgottesdienst **

11.00 Uhr Predigtgottesdienst * Herr Schmellen-
kamp

07.09.25  
12. So. n. Trin. Herr Wenzel 09.30 Uhr Abendmahlgottesdienst *

11.00 Uhr Familiengottesdienst 
mit Taufe und Gemeindefest Herr Wenzel 14.09.25             

13. So. n. Trin. Herr Wenzel 09.30 Uhr Predigtgottesdienst
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GEMEINSAM GOTTESDIENSTE FEIERN

11.00 Uhr Predigtgottesdienst mit 
Taufe und ggf. 12.15 Uhr ökumeni-
scher Gottesdienst zum Weinfest 
Vorplatz Bürger- und Vereinszen-
trum

Herr Wenzel 21.09.25  
14. So. n. Trin.

Frau Plath mit 
Frauenteam

09.30 Uhr Frauen-Gottesdienst zum 
Mirjamsonntag

Gemeinsamer Gottesdienst in 
Ostheim Herr Wenzel 28.09.25                

15. So. n. Trin.
11.00 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst zur Jubelkonfirmation

11.00 Uhr Familiengottesdienst * Herr Wenzel 05.10.25  
Erntedank Herr Sicius 09.30 Uhr Abendmahlgottesdienst *

11.00 Uhr Gemeinsamer Abend-
mahlgottesdienst * Herr Wenzel 12.10.25         

17. So. n. Trin.
Gemeinsamer Gottesdienst in 
Rath-Heumar

RATH-HEUMAR

Versöhnungskirche,
Erlöserkirchstr. 1
Gottesdienst i.d.R. 11.00 Uhr

OSTHEIM

Auferstehungskirche,
Heppenheimer Str. 7

Gottesdienst i.d.R. 09.30 Uhr

*  Kirchenkaffee oder ggf. Imbiss bei Familiengottesdiensten
** Kindergottesdienst in Ostheim im Gemeindehaus, s. S. 13

Liebe Gemeinde,

das Presbyterium (unsere gewählte Gemein-
deleitung) hat entschieden, dass wir in den 
Ferienmonaten die Gottesdienste an den 
beiden Gottesdienstorten (Auferstehungskir-
che in Ostheim und Versöhnungskirche in 
Rath-Heumar) immer gesamtgemeindlich im 
Wechsel feiern. Somit ist gewährleistet, dass 
wir jeden Sonntag einen Gottesdienst in der 
Gemeinde haben, das aber auch leistbar ist 
für die Beteiligten. Anders ist die Arbeit auch 
mit Unterstützung von Kollegen/Kollegin-
nen und Prädikant:innen nicht darzustellen. 
Massive Kirchenaustritte - und damit Ver-
ringerung der finanziellen Mittel und grö-
ßere Gebietseinheiten – zwingen uns dazu, 
landeskirchenweit Pfarrstellen zu verringern 
und andere Maßnahmen zu ergreifen, die an 
die Substanz unserer Kirche gehen. Gleich-
wohl vertrauen wir darauf, dass der Heilige 
Geist seine Arbeit tun wird, damit das Evan-
gelium (die Frohe Botschaft) auch weiterhin 
nicht ungehört bleibt.

Ihr Pfarrer Dr. Wenzel

Gottesdienste in den Ferien
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O R	 Am 22. Juni um 11.00 Uhr fei-
ern wir mit den Porzer Gemeinden ei-
nen gemeinsamen regionalen zentralen 
Open-Air-Gottesdienst auf dem Gut 
Leidenhausen im Innenhof. Der Got-
tesdienst ist wieder mit einer Tierseg-
nung verbunden. Alle Generationen und 
Haustiere sind herzlich willkommen!

R 	 Am 29. Juni um 11.00 Uhr fin-
det in Rath-Heumar draußen vor der 
Versöhnungskirche ein Familiengot-
tesdienst unter dem Sonnenschutzsegel 
statt.

O R	 Ökumenischer Gottesdienst 
zum Auftakt des Seniorensommerfestes 
im Stadtbezirk Kalk auf dem Gelände 
der Katharina-Henoth-Gesamtschule, 
Nürnberger Str. 10, Köln Höhenberg, 
am 06.07., um 13.00 Uhr. Anschl. wird 
zum bunten Festtreiben eingeladen.

R	 Wir dürfen uns wieder freuen auf 
einen lebendigen Freizeitrückblickgot-
tesdienst der Kinder und ihrer Betreu-
er:innen, die im Sommer auf Kinderfrei-
zeit fahren: Sonntag, 31. August, 11.00 
Uhr in der Versöhnungskirche.

R	 Am 14. September, um 11.00 Uhr 
wird in Rath das Gemeindefest mit ei-
nem Familiengottesdienst in der Ver-
söhnungskirche eröffnet zum Thema 
„Ein Haus aus lebendigen Steinen.“ 

O	 Am 21. September, 09.30 Uhr,  
gibt es am Mirjamsonntag wieder ei-
nen von Frauen gestalteten Gottesdienst 
in der Auferstehungskirche Ostheim. 
Er wird unter der Federführung von 
unserer Prädikantin Ulrike Plath und 
Christa Atten gestaltet. Freuen Sie sich 
auf einen warmherzigen, kreativen Got-
tesdienst, schöne Lieder und eine offene 
Atmosphäre. Im Anschluss laden wir 
zum Kirchenkaffee ein.

R	 Ebenso am 21. September gibt es 
um 12.12 Uhr (!) anlässlich des Weinfes-
tes einen ökumenischen Open-Air-Got-
tesdienst auf dem Vorplatz des Bürger- 
und Vereinszentrums in Rath-Heumar. 

O R	 Am 28. September laden wir ein 
zu einem gemeinsamen feierlichen Got-
tesdienst mit allen, die ihre Jubelkon-
firmation (25, 50, 60, 70 Jahre…) feiern 
möchten. Der Gottesdienst findet statt 
in der Auferstehungskirche um 11.00 
Uhr.

O R	 Wir laden herzlich ein zum Fa-
miliengottesdienst zum Erntedankfest 
mit Beteiligung der Kindertagesstätte 
am 05. Oktober, 11.00 Uhr in der Ver-
söhnungskirche in Rath-Heumar mit 
anschließendem Umtrunk. 
Zum Erntedank-Gottesdienst mit 
Abendmahl um 09.30 Uhr in der Auf-
erstehungskirche in Ostheim mit an-
schließendem Kirchenkaffee sind Sie 
ebenfalls herzlich eingeladen!

O	 Christa Atten lädt erneut ein zu 
einer „Atempause für die Seele“ – ei-
nem Abendgottesdienst für interessierte 
Menschen zum Zuhören und Mitma-
chen am Mittwoch, 16. Oktober um 
20.00 Uhr in der Auferstehungskirche 
Ostheim. Das ist „Kirche mit allen Sin-
nen“!

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Quelle: epd-Bild
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TREFFEN UND MITMACHEN
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RATH-HEUMAR

		 Wandergruppe

Info: Peter Mierke, 📞  86 38 52

                                                                  
		 HANULL – 

		  Modelleisenbahntreff

Gesprächsaustausch zu Fragen und 
Problemen der Modellbahn

Einmal im Monat 
Dienstags 18.00 - 20.30 Uhr
im Pfarrhaus und andernorts

Neues Projekt ab 29.07., s.S. 16

Info: Pfarrer Dr. Gerhard Wenzel
📞	  86 11 35
gerhard.wenzel@ekir.de

                                                                  
		 Theatergruppe Total Trivial

Mittwochs, 20.00 - 22.00 Uhr

Info: Susanne Lopin 
📞 986 24 07
www.totaltrivial.de

OSTHEIM

		 Klimagruppe
 
Klimaschutz ist die wohl beste Investiti-
on in die Zukunft. Wir möchten Men-
schen zusammenbringen, denen Klima-
schutz am Herzen liegt. Nicht um ihnen 
Antworten zu präsentieren. Sondern um 
gemeinsam Schritte auf diesem Weg zu 
finden. Wir können Ideen sammeln, 
der Gemeinde Verbesserungsvorschläge 
unterbreiten, Experten einladen, selber 
aktiv sein.
Hierfür treffen wir uns üblicherweise am
4. Dienstag im Monat 
von 19.00 bis 20.30 Uhr

im ev. Gemeindehaus, 
Bensheimer Str. 13
Nächste Termine:
24.06., 22.07., 26.08., 30.09.

Info: Joachim Ruppersberg, 
joachim.ruppersberg@ekir.de

		 Malkurs 

Malen lernen und selbst künstlerisch 
aktiv sein. Malerin Barbara Wiede-
mann leitet zu eigenem kreativen Tun 
mit verschiedenen Materialien an.
Bei jedem Treffen wird von den Teil-
nehmenden ein der Jahreszeit entspre-
chendes gegenständliches Bild gemalt. 
Spende pro Treffen für den Material-
einsatz: € 3,- 

Jeden 3. Mittwoch im Monat, 
17.30 - 19.30 Uhr 
im Paula-Dürre-Haus, 
Heppenheimer Str. 7 in Ostheim

Info: Barbara Wiedemann  
📞  0221 / 45 37 11 28

Für 3 Ausgaben im Jahr mit je ca. 4 Arbeitstreffen suchen wir Men-
schen, die gern mit schreiben, recherchieren, Korrektur lesen oder ein-
fach gern mit überlegen. 
Liebe Interessierte – meldet Euch bei Susanne Euler-Bertram unter 
susanne.euler-bertram@ekir.de

Redaktionskreis Gemeindezeitung 
"IMPULSE"

Wer 
macht mit? 
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		 Gospelchor GoEast

Für Singbegeisterte und Neugierige. 
Gospelfans und chorerfahrene Men-
schen sind überaus willkommen! Un-
ter der Leitung von Andrea Stangen-
berg-Wingerning proben wir in der 
Auferstehungskirche Ostheim.

Mittwochs, 19.30 - 21.30 Uhr
Info: Andrea Stangenberg-Wingerning
o  0178 / 670 23 55

                                                                  
		 Sinfonia Köln

Das Orchester mit Instrumentalisten 
aus Köln und Umgebung probt nun 
wieder in Ostheim. Wenn Sie ein In-
strument spielen und Interesse haben, 
nehmen Sie bitte Kontakt auf! 

Samstags, 11.00 - 14.00 Uhr

Infos: Tobias van de Locht  
o 01575 / 415 70 05
www.tobiasvandelocht.com

		 Bensberger Kammerorchester

Das Orchester spielt unter der Leitung 
von Gisèle Blondeau und freut sich auf 
Streicher und Streicherinnen, die mit-
machen möchten.

Dienstags, 19.30 - 22.00 Uhr
 
im Gemeindezentrum Rath-Heumar
Kontakt: Eva Mierke, 📞 86 38 52

OSTHEIM

		 Eltern-Kind-Kurs und Musika-	
		  lische Früherziehung  *) **) 

Ein Angebot der Rheinischen Musik-
schule. Singen, Spielen, Hören, Tan-
zen, Improvisieren, Instrumente ken-
nenlernen.

Lied & Spiel (2 - 4 Jahre) 
15.20 - 16.05 Uhr
Mus. Früherz. (ab 5 Jahre) 
16.15 - 17.15 Uhr
Lied & Spiel (2 - 4 Jahre) 
17.15 - 18.00 Uhr

Montags
Dozentin: Frau Khanbeigi
📞 95 14 69 / - 13  / - 14
www.rheinische-musikschule.de

RATH-HEUMAR

		 Kinderchor AkkuRath *) **)

für Kinder ab der 2. Grundschulklasse

Freitags 15,00 - 16.00 Uhr

Leitung: Dr. Georg Sachse
Infos und Anmeldung: 
georg.sachse@sachse-musik.de

                                                                  
		 Chor Laudamus

Wir sind ein gemischter Chor von 
18 Mitgliedern und proben im Be-
zirk Rath-Heumar. Sängerinnen und 
Sänger mit Interesse an Chormusik 
verschiedener Stilrichtungen und 
Epochen, sowohl geistlicher als auch 
weltlicher Musik  und fundierter 
Stimmbildung sind herzlich willkom-
men.

Freitags, 19.30 - 21.30 Uhr

Info: Dagmar Wittinghofer
📞  02202 / 926 30 25

Sofern nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Gemeindehaus Ostheim, 
Bensheimer Str. 13 bzw. im Gemeindezentrum Rath-Heumar, Im Wasserblech 1b, statt.  

Die mit *) gekennzeichneten Veranstaltungen sind kostenpflichtig.
Die mit **) gekennzeichneten Veranstaltungen werden von anderen Trägern 
in unseren Räumlichkeiten angeboten.

Aktuelle Hinweise zu Gruppen und Kreisen finden Sie auch auf der Homepage 
www.kirchengemeinde-rath-ostheim.de und www.paula-duerre-haus.de
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Fortsetzung von Seite 11TREFFEN UND MITMACHEN
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TREFFEN UND MITMACHEN

RATH-HEUMAR

		 Modellbahn-Jugendprojekt 	
		
(11 - 17 Jahre)

14-tägig, dienstags 
von 17.00 - 19.00 Uhr

Info: Pfarrer Dr. Gerhard Wenzel
📞 86 11 35 

Neues Projekt ab 29.07, s. S. 17

OSTHEIM

		 Kindergottesdienst

Am Sonntag, dem 15.06.2025 und am 
Sonntag, dem 31.08.2025 laden Melanie 
Wilmsen und Christa Atten alle Kin-
der zwischen 5 und 14 Jahren von 10.00 
bis 12.00 Uhr ins Ev. Gemeindehaus, 
Bensheimer Str. 13, zum Kindergottes-
dienst ein.

Info: Christa Atten
christa.atten@ekir.de

		 Offener Jugendtreff 
		  für Ex-Konfis und Freunde 

(13 - 16 Jahre)

14-tägig, freitags 
18.00 - 20.00 Uhr

Info: Pfarrer Dr. Gerhard Wenzel
📞 86 11 35
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RATH-HEUMAR

		 Themengesprächsabende 

Am zweiten Dienstag im Monat, 
18.00 Uhr

Info: Dr. Peter Everts
📞  86 32 58

                                                                  
		 Romméclub 

Montags, 14.00 - 16.00 Uhr

Info: Lore Steurer
📞 86 17 17

                                                                  
	 Smartphone-Sprechstunde

Am 1. Montag im Monat
16.00 bis 18.00 Uhr

Info: Ulrich Saßmannshausen
o  01605308300 
oder Teamhandy Seniorennetzwerk 
o  01782945007

11.09.	 Erzählcafé

18.09.  Singen mit Bernd

25.09.  Themengespräch mit Pfarrer 	
		         Wenzel

02.10.	 Spielenachmittag

09.10.	 Seniorenherbstfest

16.10.	 Singen mit Bernd

2)	Therapiehunde-Begegnung 
		  mit "Bailey" 

Die Therapiehündin Bailey ist inzwi-
schen im Ruhestand und kann daher 
leider für Begegnungen nicht mehr ein-
gesetzt werden.

OSTHEIM

		 Angebote für Menschen 60+ 
		  (Jüngere gern willkommen)  

in der Begegnungsstätte 
„Paula-Dürre-Haus“.

1) Seniorennachmittag am Donnerstag 	
		  14.30 - 16.30 Uhr

19.06.	 Themengespräch mit Pfarrer 	
			   Wenzel

26.06.	 Spielenachmittag

03.07.	 Erzählcafé

10.07.	 Singen mit Bernd

17.07.	 Themengespräch mit Pfarrer 	
			   Wenzel

24.07.	 Spielenachmittag

28.08.	 Singen mit Bernd

04.09.	Spielenachmittag

S
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		 Frauengruppe 
		  „Deutsche aus Russland“ **) 

Wir treffen uns 1x im Monat im Ge-
meindehaus zur Bewahrung der kul-
turellen Identität der Deutschen aus 
Russland.

i.d.R. am zweiten Dienstag im Monat, 
13.00 - 17.00 Uhr

08.07. / 09.09. / 14.10.

Info: Irma Meder
📞  89 08 308

                                                                  
		 Frühstückstreff 

		  von Frauen für Frauen    

Leckeres Frühstück in geselliger Runde 
in der Begegnungsstätte PDH (Hep-
penheimer Str. 7) mit einem Gesprächs- 
oder Kreativangebot. Ein Eigenbeitrag 
von ca. € 3,- wird erbeten. Wenn Sie das 
Planen erleichtern wollen, kündigen Sie 
Ihr Kommen doch gerne telefonisch an!

i.d.R. am ersten Dienstag im Monat

Info: Marlis Engelmeier und 
Martina Weiland 📞  89 50 51

		 CreaDivas – die Kreativgruppe 
		  (nicht nur) für Frauen

TREFFEN UND MITMACHEN

Uns macht Basteln Spaß! Deko, Kar-
ten, kleine Geschenke, Upcycling – 
hier machen die Teilnehmenden, was 
sie können und mögen. Mitbastlerinnen 
sind uns herzlich willkommen! Gemein-
dehaus Ostheim, Bensheimer Str. 13

i.d.R. 14-tägig, dienstags von 16:30 - 
19:00 Uhr

24.06. / 08.07. /  22.07. / 05.08. / 	
02.09. / 16.09. / 30.09. / 14.10. /

Info: Ulla Kühl
o 0157 82 65 91 88 

                                                                  
		 Spaß am Tanzen 55+ *)

Wir tanzen im Kirchenraum – Ge-
sellschaftstanz, Folklore, Line Dance 
und Englischer Kontratanz gehören 
zum Programm. Jeder Tanz – ob neu 
oder schon mal geübt, wird immer erst 
noch einmal gezeigt, um stressfrei und 
mit viel Spaß tanzen zu können. Wer 
sich gerne nach Musik bewegen und 
neu Erlerntes in Bewegung umsetzen 
möchte, ist herzlich willkommen.

Donnerstags, 11.00 - 12.30 Uhr

Gebühr: 5 x 90 min., € 20,00

Info und Anmeldung: 
Tanzleiterin Susanne Rohleff, 
📞  02202 / 86 21 48

RATH-HEUMAR

		 Frauen-Kreis „70+“ 
		  (offen für Jüngere)

Wechselndes Programm bei Kaffee 
und Tee im ev. Gemeindezentrum 
Rath-Heumar, im Wasserblech 1b

Jeden 1. Mittwoch im Monat 
um 09.45 Uhr

04.06.	 Singen mit Herrn Müsken

02.07.	 "Guter Mond, du gehst so 		
			   stille..."– unser treuer täglicher 	
			   Be	gleiter, Vortrag: Dr. Ulrich 	
			   Saßmannshausen

06.08.	 Treffen bei Kathy im Garten, 	
			   um 11.00 Uhr!

03.09. Gymnastik auf einem Sitzmöbel 	
		        mit Franzi
		
Info: Monika Klein  📞  86 31 45
Birgit Menßen 📞 02204 / 3006330

OSTHEIM

		 Frauengruppe 

Zu unseren kreativen Treffen sind alle 
Frauen ab 20 Jahren herzlich Willkom-
men. Vorbereitung oder Vorkenntnisse 
nicht notwendig.

Ein Mittwochabend im Monat im 
Ev. Gemeindehaus um 19.30 Uhr zu 
folgenden Terminen:

25.06.	 Essen im Garten (Ort wird 		
			   noch bekanntgegeben)

27.08.	 "Sammelsurien" (Kreativabend)

17.09.	 "Kleine Welten" (Kreativabend)

Info: Christa Atten 	  		
christa.atten@ekir.de
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Besondere musikalische und 
kulturelle Veranstaltungen

BITTE VORMERKEN

che. Zur besseren Planung bitte bei 
Christa Beichler, Tel. 01773223554 anmel-
den!

O Herzliche Einladung zum Sommer-
konzert am Donnerstag, dem 10.07. um 
18:00 Uhr in der evangelischen Auferste-
hungskirche in Köln Ostheim. Es singen 
der Gospel Chor GoEast unter der Leitung 
von Andrea Stangenberg-Wingerning und 
der Cäcilienchor unter Leitung von Iris 
von Zahn. Anschließend trifft man sich 
zum gemütlichen Zusammensein mit klei-
nen Leckereien und etwas zu trinken. Wei-
tere Informationen bekommen Sie durch 
Ankündigungen und Plakate.

O Am Freitag, dem 11.07. um 18.00 Uhr 
gibt es im Garten der Auferstehungskirche 
ein Open-Air Konzert des Krätzchensän-
gers „Rotznas“, der „met singer Jitta und 
ordentlich Herzblut, Humor un kölschem 
Jeföhl im Jepäck“ bei uns auftritt. Im An-
schluss wird gegrillt, dazu sind alle herz-
lich eingeladen. Bei Regen trifft man sich 
in der Kirche. Siehe Plakat auf der Rück-
seite!

O Am Samstag, dem 02.08. von 10.00-
16.00 Uhr ist wieder Hofflohmarkt in den 
Straßen Ostheims - und wir sind dabei 
„rund um die Auferstehungskirche“ mit 
dem "Markt der schönen Dinge". Anmel-
dung für Stände auf unserem Gelände bei 
Küsterin Ulla Kühl:   0157/82 65 91 88 oder 
ursula.kuehl@ekir.de. 

R Am Sonntag, dem 07.09. laden Frau 
Demmer und Pfarrer Wenzel zu einem 
Literaturspaziergang ein. Uhrzeit und 
Treffpunkt entnehmen Sie bitte den An-
kündigungen und Aushängen. Informa-
tionen unter 0160/5308300.

R Für Sonntag, den 14. September ist 
in Rath-Heumar ein kleines Gemein-
defest geplant, das mit einem Familien-
gottesdienst um 11.00 Uhr beginnt und 
anschließend mit Musik- und Bühnen-
programm, Spielen für Kinder und Es-
sens- und Getränkeangeboten fortgesetzt 
wird (bis ca. 15.00 Uhr). Um 16:30 Uhr 
gibt es noch einen Film aus der Reihe 
Sonntagskino (siehe dort).

R Am 10. Oktober gibt es die zweite 
Ü40-Disko, ab 19.30 Uhr (Einlass frei!) 
im neu hergerichteten Kellerraum des 
Ev. Gemeindezentrums in Rath-Heumar. 
Der Start am 09. Mai mit der ersten Dis-
ko dieser Art war legendär! Alle hatten 
großen Spass!

O Das LiteraTürchen-Team lädt ein: Am 
19. September um 18.00 Uhr in die Aufer-
stehungskirche zur Lyriklesung mit dem 
Thema „Herbst - eine besondere Jahres-
zeit, die von Vergänglichkeit und Wer-
den erzählt.“ 
Wie gewohnt, gibt es kleine Leckereien 
und Getränke, der Eintritt ist frei, um 
Spenden für die Fortführung der Reihe 
LiteraTürchen in der bewährten Form 
wird gebeten. 

O Am 21.09. lädt der Förderverein des 
PDH zum „PDH-Fest“ ein. Für nähere 
Informationen achten Sie bitte auf An-
kündigungen, Plakate und Informatio-
nen in den sozialen Medien.

O Herzliche Einladung zum Senioren-
herbstfest am Donnerstag, dem 09.10. 
um 14:30 Uhr in der die Auferstehungs-
kirche. Wir wollen gemeinsam einen ge-
mütlichen Nachmittag verbringen mit 
Kaffee und Kuchen, Geschichten, Mu-
sik und Erzählungen. Anmeldung unter: 
0157/82 65 91 88 o. ursula.kuehl@ekir.de.

O Tanznachmittage für Jung und Alt 
mit Livemusik von DJ Giovanni am 
Sonntag, dem 06. Juli und 28. Septem-
ber ab 14.30 Uhr in der Auferstehungs-
kirche Ostheim. Eine Anmeldung (be-
sonders wenn man einen ganzen Tisch 
reservieren möchte) bis zum jeweiligen 
Freitagmittag davor ist sinnvoll unter 
0157-82659188 oder ursula.kuehl@ekir.
de. Kaffee, Kuchen, Infos und das Tanz-
bein schwingen – all das für eine kleine 
Spende (ca. 5€) in die Spendendosen!

R Der Sonntagskinoclub im Gemein-
dezentrum in Rath-Heumar lädt am 
Sonntag, dem 06.07. um 17.00 Uhr ein 
zu dem Film „Raumpatrouille Orion“, 
am 24.08. um 17:00 gibt es den Film 
„Willkommen bei den Hartmanns“ zu 
sehen, am 14.09. um 16:30 Uhr (nach 
dem Gemeindefest) zeigen wir „Pappa 
ante Portas“ und am 05.10. wieder um 
17:00 Uhr „Good bye Lenin“. Teilnah-
mebedingung ist die Entrichtung des 
einmaligen Clubbeitrags von 5 Euro vor 
Ort. Wir haben bereits 53 Clubmitglie-
der. Anschließend gibt es wie immer 
Speis und Trank und Gelegenheit zu 
Diskussionen.

R „Schnibbeldisko“: Die ältere Genera-
tion (ab 60) in Rath-Heumar schnibbelt 
(ab 10.30 Uhr) und isst (ab 12.30 Uhr) 
miteinander bei Musik und Unterhal-
tung an folgenden Tagen und Orten: 
Mittwoch, den 09.07., 13.08. und 10.09. 
im Gemeindesaal der Versöhnungskir-
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Erstes Treffen 

Dienstag, 29. Juli 18.00 Uhr 

BITTE VORMERKEN

Die Offene Papierwerkstatt 

 
Papier ist sehr geduldig, so sagt man. Das stimmt aber nur, 
wenn es fachgerecht behandelt wird. 
Wir wollen unsere Ideen auf und mit Papier gestalten: Wir dru-
cken mit ungiftigen Farben und recyceltem Material, beispiels-
weise mit Tetra-Pak-Kartons. Auf Wunsch besorgen wir uns im 
Künstlerfachhandel kostengünstige kleine Kunststoff-Platten 

Ein neues Angebot für kreative Menschen ab 16 Jahren startet am 31. Mai 2025 im „Bunten Gemeindehaus” der Ev. Auferste-
hungskirche Köln-Ostheim: Die „ Offene Papierwerkstatt ” unter Anleitung des Buchbinders, Druckers und Werbegrafikers 
Peter Zillig. 

und können damit aufwändigere Motive drucken. 
Vielleicht möchten die Samstagnachmittags-Grafiker:innen 
Linolschnitte machen und auf feinem Papier abdrucken? Es 
gibt mit und auf Papier so viele schöne Möglichkeiten, sich 
künstlerisch zu betätigen: Falt-Engel aus Insel-Büchlein, Kol-
lagen oder Kleisterpapier, Weihnachts- und Glückwunschkar-
ten - oder wir lassen uns zeigen, was alles aus Origami-Papier 
gefaltet werden kann. 

Wir treffen uns einmal im Monat, am letzten Samstag im Monat, von 14:00 - 17:00 Uhr 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Teilnahmekosten pro Person 5 €. 
Info: Anette Ludolphy    Tel: 0221-70202985

Wir machen der DB Konkurrenz!
Am 29. Juli startet ein Angebot, das sich an Erwachsene rich-
tet, die nicht über den Platz für eine eigene Modellbahn verfü-
gen, aber gerne gemeinsam eine Anlage erbauen und befahren 
möchten. 

Hierzu bietet Pfarrer Dr. Wenzel die Mitarbeit an einem Mo-
dellbahnprojekt an, für das er ein extra Büro in einem Büro-
gebäude an der Frankfurter Straße in Porz-Eil in der Nähe 

des Baumarktes „Bauhaus“ angemietet hat. Materialien und 
Züge werden gestellt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Gebaut 
wird nach einem von ihm entworfenen Plan (Schwerpunkte 
sind: Industrie im Ruhrgebiet, Berliner S-Bahn und ein Dorf 
in Südfrankreich). Erstes Treffen: 29. Juli 18.00 Uhr vor dem 
Eingang des Bürogebäudes „Sirius Office Center Köln-Porz“, 
Frankfurter Str. 720-726, 51145 Köln. (Bitte um telefonische 
Anmeldung bei Pfarrer Dr. Wenzel: 0171 400 5984)



17Impulse 2/2025 Ev. Kirchengemeinde Köln Rath-Ostheim

KINDER-UND JUGENDSEITE

Modellbahnprojekt in den Sommerferien

PASSIERT - NOTIERT -

In diesem Jahr haben wir an Pfingsten wieder unsere Kon-
firmationen in einem Gottesdienst gefeiert. 22 Jugendliche 
(10 Mädchen und 12 Jungen) sind am 08. Juni in der Versöh-
nungskirche in Rath-Heumar in einem zugleich feierlichen, 
lebendigen und bewegenden Gottesdienst konfirmiert wor-
den. Eigentlich war das Jahr viel zu kurz. Man hätte noch 
so viele Dinge miteinander machen sollen oder müssen. Bei 
ihrer Vorstellung im Mai hatte die Gruppe selbstständig einen 
beeindruckenden Gottesdienst zum Thema „Klimaschutz und 

Konfirmiert wurden: Mika Brügge-
meier, Dalina Diedrich, Neo Endres, 
Annalena Ernst, Jan Thomas Exner, 
Maximilian Grünewald, Amelie Hahn, 
Leonard Hemmerich, Frieda Josefine 
Keiser, Louis Quentin Kusber, Jannes 
Lange, Matti Johann Mähser, Lara 
Ninnemann, Jacob Portz, Jannes Portz, 
Mirja Reiners, Helena Rabe, Maya 
Schwermer, Nick Frederik Seiter, Phil-
ipp Selbach, Lenja Tacke, Paula Weiler 
(leider nicht alle auf dem Bild).
Im Hintergrund: Pfarrer Wenzel, ganz 
links Teamerin Sarah Endres.

Nachhaltigkeit - Bewahrung der Schöpfung“ durchgeführt. 
Deshalb stand als Symbol im Konfirmationsgottesdienst der 
„Lebensbaum“ im Vordergrund. Für fast eine ganze Wo-
che wird die Gruppe dann noch gemeinsam mit Pfarrer Dr. 
Wenzel eine Jugendbildungsfahrt nach Holland zum Thema 
„Krieg, Frieden und Versöhnung“ machen, weil diese wegen 
Krankheit vom Herbst verlegt worden ist. Hoffentlich bleiben 
wir in Verbindung.

(Wen) Am Dienstag, dem 29. Juli, gibt es einen Neustart unserer Modellbahnaktivitäten in der Gemeinde. Für Jugendliche (von 
12 bis 18 Jahren) startet ein Modellbahnprojekt, für das nun endlich die Modultische im Keller bereit stehen. Treffen ist an dem 
Tag und jeden weiteren Dienstag von 15.00 bis 17.30 Uhr.

In einem ersten Schritt werden gemeinsam die Gleise verlegt 
und verkabelt. In einem zweiten Schritt kümmern wir uns um 
Häuser bzw. Bebauung und Landschaft. Auch Kinder ab 10 
Jahren können mitmachen, wenn ihr Herz für den Modellbau 
schlägt und es sie nicht überfordert. Das Projekt wird von 
Pfarrer Dr. Wenzel geleitet und ggf. hier und da von anderen 
Erwachsenen unterstützt. Ziel ist, dass wir mit den einzelnen 
Modulen, die zusammensteckbar sind, auf Reisen gehen und 
mit anderen Jugendlichen etwa in Süddeutschland zusammen 
kommen und großen gemeinsamen Fahrspaß erleben. 
(Bitte um telefonische Anmeldung bei Pfarrer Dr. Wenzel 
0171 400 5984)
Treffpunkt: Im Keller des Gemeindezentums Rath-Heumar

Konfirmation 2025

Jugend-Modellbahn-Projekt mit Modulen der Gustav-Heine-
mann-Oberschule in Berlin-Lichtenrade

Für Jugendliche (12 bis 18 Jahre) 

ab Dienstag, 29. Juli 2025 immer 

dienstags von 15,00 bis 17.30 Uhr 
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26. 06.		  „Wer erklärt mir mein Handy?“ *
16.30 Uhr	 Fragen rund ums Smartphone. 
			 
25.07.	 	 Kulturcafé Mosaik von Roksolana	 e.V.
17.00 - 19.00 Uhr	 Musik, Literatur, kulinarische Highlights
			   Anmeldung o 0176/47075570

10.07.		  „Wer erklärt mir mein Handy?“ *
16.30 Uhr	 Fragen rund ums Smartphone. 	
			 
14.07.		  Handy- und Laptopsprechstunde **
14.00 - 15.30 Uhr	 Fragen rund um Laptop, E-mails, Smartphone
	
25.07.	 	 Kulturcafé Mosaik von Roksolana	 e.V.
17.00 - 19.00 Uhr	 Musik, Literatur, kulinarische Highlights
			   Anmeldung o 0176/47075570

21.09.		  PDH-Fest
			   Das PDH lädt zu einem gemütlichen 		
			   Beisammensein bei Essen und Getränken ein. 	
			   Bitte Aushänge und Ankün	digungen beachten
	
*  Für die Veranstaltungen: „Wer erklärt mir mein Handy“ 
    Anmeldung bis eine Woche vor dem Termin bei Fabio Iding
** Kostenfrei und ohne Anmeldung

BEGEGNUNGSSTÄTTE

Der Förderverein (ab Feb. 2025 tätig) 
unterstützt die Angebote im PDH, si-
chert und entwickelt diese langfristig 
weiter. 
Begegnungen tragen sehr zur Lebens-
qualität bei. Durch viele glückliche 
Schritte haben wir dazu die Möglichkei-
ten geschaffen (2021 Neubau PDH, ab 
Dez. 2022 bis Nov. 2025 von Fernsehlot-
terie gefördertes 3-jähriges Projekt, Fa-
bio Iding als Koordinator). Das PDH 
ist ein barrierefreier Treffpunkt für alle 
Generationen, ist Raum für kulturellen 
Austausch und soziale Teilhabe.
Weiteres zu den Angeboten des PDH 
finden Sie hier: https://www.paula-du-
erre-haus.de/
Uns liegt die Nachhaltigkeit des Lebens 
im PDH sehr am Herzen. Wir versu-
chen, durch eine Anschlussförderung ab 

Dez. 2025 die Angebote weiterführen zu 
können. Eine Unterstützung bietet der 
neu gegründete Förderverein.

Wir im direkten und ferneren Umfeld 
des PDH können die dortigen Angebote 
stärken durch:
•	 Spenden: Mit einer einmaligen oder 
regelmäßigen Spende per Dauerauftrag 
•	 Fördermitgliedschaft: Sie erhalten 
Einladungen zu Sitzungen oder Dankes-
festen, haben jedoch kein Stimmrecht.
•	 Ordentliche Mitgliedschaft: Ab ei-
nem Beitrag von 30 € pro Jahr erhalten 
Sie volles Stimmrecht bei Versammlun-
gen und können aktiv an der Gestaltung 
mitwirken.
(Die Mitgliedsanträge erhalten Sie im 
PDH oder auf Anfrage per E-Mail.)

PDH aktuell

Fabio Iding, o  0157 / 529 519 36 oder E-Mail: pdh.koeln-ostheim@ekir.de, www.paula-duerre-haus.de

Kochtreff Ostheim
Gemeinsam kochen und essen. 
Jeden 1. Do. im Monat, 17.00 

Paula-Dürre-Haus, 
gegen Spende

Anmeldung: 📞 0221-22 28 78 
21

Regelmäßige Angebote

Momente im Hier und Jetzt  
Treffen für Menschen 

mit Demenz und Angehörige
Mittwochs von 15.30 - 17.30 Uhr 

im Paula-Dürre-Hauso 0157-52 95 19 36

Bewegt durchs Jahr 

50+ Sportkurs

Dienstag, 18.00 - 19.00 Uhr

Im Garten/Kirche & 2-3 € 

Info: o 0157-52 95 19 36

Handarbeitsgruppe
Dienstags, 16.30 - 18.30
Im Gemeindehaus, 

Anmeldung: o 0157-52951936

Bankverbindung:
Förderverein Begegnungsstätte         
Paula-Dürre-Haus
IBAN: DE46 8306 5408 0005 4779 72
Kontakt: 
E-Mail: foerderverein.pdh@ekir.de
Telefon: 0157-52951936
Adresse: Heppenheimer Straße 7, 51107 
Köln
Web: https://www.paula-duerre-haus.
de/der-foerderverein/
Hinweis zur Spendenquittung:
Für Spenden unter 300 € jährlich reicht 
ein Kontoauszug als Nachweis. Auf 
Wunsch stellen wir Ihnen selbstver-
ständlich eine Spendenquittung aus.
Ankündigung: am 21.9.2025 wird vom 
Förderverein das PDH-Fest gefeiert 
Wilhelm Schwedes 
– Vorsitzender des Fördervereins

Veedelsrollstuhl
Kostenlos & einfach 

einen Rollstuhl ausleihen, 
Info: 

📞  0221-890 26 39
Veedelsrikscha Ostheim-Neubrück

Gemeinsam einen Ausflug mit der 

Rikscha unternehmen & gefahren 

werden – kostenlos! 

Info: o  0177-51 27 143

Veranstaltungen
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Ü 40–Disco – das war der Knaller!
(Wen) Thomas Beichler und Volker 
Damm haben in liebevoller Arbeit un-
seren Kellerraum im Gemeindezentrum 
in Rath-Heumar wieder hergerichtet 
(vor allem, was den Bar/Küchenbereich 
betrifft, aber auch die Beleuchtung etc.) 
und sie haben diesen Raum am 9. Mai 
mit einer Disko für Menschen über 40 
Jahre eingeweiht. Die Veranstaltung be-
gann um 19.30 Uhr und dauerte bis ca. 
02.00 Uhr morgens. Zeitweise waren 
über 70 Leute auf der Tanzfläche zu se-
hen. Entgegen meiner eigenen Skepsis, 
erwies die Disco sich als ein voller Er-
folg. Es kamen nicht nur Leute, denen 
die Räumlichkeiten von früher vertraut 
waren oder die einen engen Bezug zur 
Gemeinde haben, sondern auch vie-
le ganz Andere, die davon über Plaka-
te, Mundpropaganda oder Facebook 

PASSIERT - NOTIERT -

erfahren hatten. Die Atmosphäre war 
einmalig entspannt und es war ein schö-
nes Gemeinschaftserlebnis. Die Begeis-
terung war so groß, dass der Ruf nach 
weiteren Disko-Terminen unüberhörbar 
war. Die wird es in der Tat auch geben. 
Die nächste ist angesetzt für spätestens 

den 10. Oktober. Alle hatten Spaß und 
nicht wenige äußerten sich etwa so wie 
einer der Gäste: „Das war echt der Knal-
ler!“ Danke an unseren Baukirchmeister 
und Presbyter Thomas Beichler und an 
Volker Damm (er war auch der DJ) und 
alle, die mitgeholfen haben!

Einige Zeit blieb die Fläche so lie-
gen und die Wurzeln des Rasens, die 
durch das Fräsen schon zerschlagen 
wurden, trockneten durch die Son-
neneinstrahlung aus, so dass ein Wie-
der-Anwachsen unwahrscheinlicher 
wurde. Kurz vor dem ersten Regen 
wurde die Fläche erneut bearbeitet, 
diesmal mit einer Kreiselegge, die 
noch zusammenhängende Wurzeln 
weiter zerkleinerte. Direkt anschlie-
ßend erfolgte die Einsaat mit einer 
regionalen Saatmischung „Blumen-
wiese“. Diese enthält je zur Hälfte Sa-
men einer artenreichen Blumenwiese 
mit nieder- und hochwüchsigen Arten 
und Gräser.
Im ersten Jahr muss die entstehen-
de Wiese schon früh gemäht werden, 
damit auch die spätkeimenden Samen 

gemeinde Rath/Ostheim und der 
NABU Stadtverband Köln betreu-
en das Projekt. Ermöglicht wurde 
es durch eine Trauerspende an den 
NABU.
Zukünftig sollen in Zusammenarbeit 
mit dem Paula-Dürre-Haus Projek-
te wie Kräuterseminare, Kochen mit 
Wildkräutern, Bau eines Insekten-
hotels und kleinere Pflegeeinsätze 
geplant und durchgeführt werden. 
Anwohner und Anwohnerinnen, die 
mitmachen möchten, sind ebenfalls 
herzlich willkommen!

Wir brauchen Ihre Mithilfe: Damit 
alle Pflanzen in Ruhe wachsen kön-
nen, sollte die Wiese nicht betreten 
werden. Bitte sagen Sie dies auch Ih-
rem Hund!

genug Licht bekommen, aber im nächs-
ten Jahr wird eine wunderschön blü-
hende Wiese mit Schafgarbe, Kamille, 
Lichtnelken, Malven und vielen anderen 
einheimischen und insektenfreundli-
chen Pflanzen heranwachsen. 
Die Klimagruppe der Ev. Kirchen-

Was blüht uns denn da??
(Eul) Das mag sich manch einer gefragt haben als im März ein großer Traktor mit Fräse anrückte und ein großes Stück der 
Rasenfläche (ca. 225m²) zwischen der Heppenheimer und Bensheimer Straße, südöstlich der Ev. Kirche, in eine vegetati-
onsfreie Zone verwandelte. Die Antwort ist: Hier soll eine Blühwiese entstehen, als Augenweide für die Menschen und als 
gedeckter Tisch für Bienen, Hummeln, Schmetterlinge und andere Insekten! 
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Den Kindern begegnen im Garten oft 
kleine f leißige Bienchen. Nie bleibt es 
unbemerkt, und die Reaktionen der 
Kinder gehen von vorsichtigem Zurück-
weichen über Erschrecken bis zum stau-
nenden Beobachten. Den Mitarbeite-
rinnen der evangelischen Kita ist es ein 
Herzenswunsch durch das Bienenpro-
jekt den Kindern ein gutes Verhältnis 
zu den Bienen zu ermöglichen. Durch 
die liebevolle Begleitung der Erziehe-
rinnen wird eine nachhaltige Beziehung 
zu den Bienen angelegt und vertieft. 
Als Grundlage verwendet die Kita ein 
„Erlebnis Bienenwunder Set“, welches 
speziell für Kindertagesstätten angelegt 
wurde. Mit diesem Material erleben die 
Kinder unserer Kindertagesstätte die 
Naturprozesse im Jahreslauf der Biene 
und erfahren, wie wichtig die Bienen für 
uns Menschen sind. 
Seit Anfang des Jahres stehen die Ver-
anstaltungen im Kontext des Bienenpro-
jektes. Begonnen mit Karneval, unter 
dem Motto „Es Summt und Brummt im 
Wasserblech“, gab es in den darauffol-
genden Wochen zahlreiche Bastelaktio-
nen zu dem Thema wie den Bau eines 

KINDERTAGESSTÄTTE

	 Unsere Bankverbindung: 

IBAN: DE76 3806 0186 6801 7400 12
BIC: GENODED1BRS
(Volksbank)

Das Jahr der Bienen

Insektenhotels (Bild). Die diesjährige 
Musikaufführung im Mai stand unter 
dem Motto „Hört ihr diese Biene da! 
Summ, summ“. Unter der Regie von 
Musikpädagogin Finny Breitbach haben 
die Kinder im gefüllten Gemeindesaal 
der evangelischen Kirche ihr Können 
zum Besten gegeben. 
Wir dürfen gespannt sein, was für tolle 
Aktionen noch folgen und haben bereits 
vernommen, dass weitere Ausflüge pas-
send zum Projekt in der Planung sind. 

Engagement mit Herz

In unserer Kita gibt es eine Person, die 
mit viel Liebe und Engagement die Kin-
der begeistert: Catrin Schurrig. Sie war 
früher als Erzieherin an unserer Kita 
tätig und arbeitet nun ehrenamtlich bei 
uns. Jede Woche an einem Vormittag 
bringt Frau Schurrig neue Bastelide-
en mit, die die Kinder begeistern, und 
gestaltet somit kreative Bastelstunden 
in der Kita. Ob Insektenhotels (Bild), 
Mini-Heißluftballons oder auch ein 
über Nägel auf einem Holzbrettchen 
gewebtes „Maiherz“ (Bild) – die Kinder 

freuen sich immer auf die gemeinsamen 
Bastelstunden. Dabei fördert sie nicht 
nur die Feinmotorik und Kreativität der 
Kinder, sondern schafft auch eine tolle  
Atmosphäre. Das Engagement von Frau 
Schurrig ist ein wertvoller Beitrag für 
unsere Kita. Wir danken Frau Schurrig 
von Herzen für ihre liebevolle Arbeit!

Flohmarkt

Entgegen der Ankündigung in der letz-
ten Impulse-Ausgabe konnte der für Ap-
ril angekündigte Flohmarkt leider nicht 
stattfinden, da es eine Terminkollision 
von Seiten der Gemeinde gab, die sich 
sehr dafür entschuldigt. Aber das nächs-
te Kitajahr kommt bestimmt und somit 
auch der nächste Herbstflohmarkt. Der 
Termin steht schon fest: 28.09.2025.

Danke!
Gerne möchten wir uns von ganzem 
Herzen bei allen bedanken, die durch 
Spenden über die Gemeinde und auch 
über Spenden direkt über den Förder-
verein unsere Kita unterstützen. Leider 
können wir nicht alle Spenden, die uns 
über die Gemeinde erreichen, rückver-
folgen um den Spendern persönlich zu 
danken, aber all ihre Spenden helfen 
uns dabei, neue Spielsachen, Bastelma-
terialien und andere wichtige Dinge an-
zuschaffen, damit die Kinder spielerisch 
lernen, kreativ sein und sich wohlfühlen 
können. Wir danken Ihnen herzlich für 
Ihre Unterstützung! Gemeinsam schaf-
fen wir eine Umgebung, in der Kinder 
wachsen, lachen und ihre Talente entfal-
ten können. 
Jana Quest-Burkard

Mit Beginn des Jahres startete ein besonderes Projekt in der Kita in dem sich alles um die Biene dreht und welches den Mittel-
punkt für die Veranstaltungen und Bastelaktionen bildet.
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GEBURTSTAGE UND PERSÖNLICHES

Aus Gründen des Datenschutzes kann dieser Beitrag
 im Internet nicht veröffentlicht werden.

Bei Interesse an der vollständigen Version der IMPULSE 
melden Sie sich bitte bei Ihrem Gemeindebüro.

Ebenso liegen vollständige Druck-Versionen 
in den Gemeinderäumen aus.
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GEBURTSTAGE UND PERSÖNLICHES Fortsetzung von Seite 21

Aus Gründen des Datenschutzes kann dieser Beitrag
 im Internet nicht veröffentlicht werden.

Bei Interesse an der vollständigen Version der IMPULSE 
melden Sie sich bitte bei Ihrem Gemeindebüro.

Ebenso liegen vollständige Druck-Versionen 
in den Gemeinderäumen aus.
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WIR SIND FÜR SIE DA

RATH-HEUMAR

Dr. Gerhard Wenzel
Pfarrer 

o	 0171 / 400 59 84
gerhard.wenzel@ekir.de Im Wasserblech 1c, Sprechstunde nach Vereinbarung

Susanne Lopin 
Gemeindesekretärin

📞	 9 86 24 07     
ga-rath@ekir.de

Bürozeiten: 
Di. 09.00 - 11.00 Uhr, Do. 15.00 - 17.00 Uhr

Angebote für Kinder 
und Jugendliche

📞	 86 11 35
gerhard.wenzel@ekir.de seit April: Di.

Dagmar Wittinghofer
Chorleiterin

📞	 02202 / 926 30 25
o	 0179 / 778 32 10
dagmar.wittinghofer@web.de

09.00 - 11.00, Do. 15.00 - 17.00

Bernd Müsken 
Kirchenmusiker

📞	 02204 / 482 39 37

Melani Hemstedt 
Kindergartenleitung

📞	 86 15 62
kita.rath@ev-kitaverband-koeln-rrh.de

Im Wasserblech 1a
Sprechzeit: mittwochs von 09.00 - 10.00 Uhr

Birgit Menßen 📞	 02204 / 300 63 30 Ansprechpartnerin für Senioren

AKF, Alten-, Kranken- und 
Familienpflegeverein 📞	 86 43 52 Rösrather Str. 618 

Sprechstunde: montags bis freitags von 09.00 - 12.00 Uhr

Irmgard Schneider, Ulrich Saß-
mannshausen, Georg Weller
Seniorennetzwerk Rath-Heu-
mar

o  0178 / 29 45 007 Sprechstunde im Gemeindebüro, Im Wasserblech 1b 
nach Vereinbarung

OSTHEIM

Dr. Gerhard Wenzel
Pfarrer 

 o	 0171 / 400 59 84
gerhard.wenzel@ekir.de Im Wasserblech 1c, Sprechstunde nach Vereinbarung

Michaela Koniarek
Gemeindesekretärin¯

📞	 8 90 26 39     
ga-ostheim@ekir.de

Heppenheimer Str. 7, neben der Kirche im PDH. 
Öffnungszeiten: mittwochs 14.00 - 16.00 Uhr und  frei-
tags 10.00 - 12.00 Uhr

Ulla Kühl 
Küsterin

📞	 890 26 39
o	 0157 / 82 65 91 88
ursula.kuehl@ekir.de

Erreichbar über die mobile Telefonnummer, 
Sprechzeit nach Vereinbarung

Bernd Müsken 
Kirchenmusiker

📞	 02204 / 482 39 37

Andrea Stangenberg-Wingerning 
Chorleiterin

o   0178 / 670 23 55
andrea.stangenberg-wingerning@
ekir.de

Rudolph-Breitscheid-Str. 9, 51377 Leverkusen

Fabio Iding 
Koordination Paula-Dürre-Haus

📞	 89 76 68
o	 0157 / 529 519 36
pdh.koeln-ostheim@ekir.de

Heppenheimer Str. 7, Bürozeit: Mo. + Do. 10.00 - 12.00 
Uhr. Das PDH ist jetzt bei Facebook unter: Begegnungs-
stätte Paula-Dürre-Haus!

Ev. Verwaltungsverband Köln-Rechtsrheinisch, Wuppertaler Str. 21 a, 51067 Köln,  📞 0221 / 27 85 61 - 00,  📞 0221 / 27 85 61 - 09
Bankverbindung der Ev. Kirchengemeinde Köln Rath-Ostheim (Achtung, neu!)
Bank für Kirche und Diakonie  IBAN: DE 15 3506 0190 1015 1081 30  SWIFT-BIC: GENODED1DKD

Offizielle Postadresse der Ev. Kirchengemeinde Köln Rath-Ostheim
Wuppertaler Str. 21 a, 51067 Köln
IMPULSE-Redaktion: redaktion.impulse@ekir.de | Gemeindehomepage www.kirchengemeinde-rath-ostheim.de
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